
Universität Liechtenstein / I&F Family Wealth Preservation Award 

Fünf Studierende erhalten den mit 9000 Schweizer Franken dotierten Treuhand-Award 

Fünf Studierenden der Universi-
tät Liechtenstein sind am Mon-
tagabend mit dem I&F Family 
Wealth Preservation Award aus-
gezeichnet worden, der vom 
liechtensteinischen Treuhand-
unternehmen Industrie- und Fi-
nanzkontor in Kooperation mit 
der Universität Liechtenstein 
vergeben wird.  

Die glücklichen Gewinne-
rinnen und Gewinner aus dem 
Executive Master of Laws 
(LL.M.) im Gesellschafts-, Stif-
tungs- und Trustrecht (LL.M.) 
heissen: Adrian Vogler (1. Platz), 
Veronica Hermes und Lukas 
Voellmecke in Gruppenarbeit (2. 
Platz) sowie Katja Moosleithner 
und Miriam Schüssler (3. Platz). 

I.D. Gisela Bergmann, CEO 
und geschäftsführende Verwal-
tungsrätin von Industrie- und Fi-
nanzkontor Ets., gratulierte den 
Gewinnerinnen und Gewinnern 
herzlich zu den Leistungen. Die 
Arbeiten überzeugten durch ei-
nen hohen Praxisbezug und wis-
senschaftliche Expertise. «Die 
Aufgabenstellung zum fünften 
I&F Family Wealth Preservation 
Award zeigt, wie vielschichtig 
die Tätigkeit eines liechtenstei- 
nischen Treuhänders ist.  

Komplexe Vermögenssitua-
tionen wer den vorausschauend 
und zielgerichtet strukturiert 
und aus einem langfristigen 

Blickwinkel betrachtet. Sowohl 
das familiäre wie auch das aus-
serfamiliäre Umfeld wird mitbe-
rücksichtigt. Der Kern einer 
Treuhandtätigkeit liegt nicht 
primär darin, Rechtsträger zu er-
richten, sondern über verschie-

dene Mechanismen den lang-
fristigen, generationenübergrei-
fenden Erhalt von Vermögen 
und Werten zu sichern», so I.D. 
Gisela Bergmann. 

Das dem Award zugrunde-
liegende Fallbeispiel verlang – 

te eine vielschichtige Betrach-
tungsweise und setzte ein breites 
Verständnis voraus für die inner-
familiäre Situation und Zielvor-
stellungen sowie für grenzüber-
schreitende Sachverhalte und 
unterschiedliche Rechtsgebiete. 

Der I&F Family Wealth Preser-
vation Award stellt eine wichtige 
Verbindung zwischen Wissen-
schaft und Praxis her und hat 
sich zu einer gewinnbringenden 
Kooperation zwischen der Liech-
tenstein Business Law School der 

Uni Liechtenstein (im Rahmen 
des LL.M. im Gesellschafts-, Stif-
tungs- und Trustrecht) und dem 
in Vaduz ansässigen Treuhand-
unternehmen Industrie- und Fi-
nanzkontor Etablissement ent-
wickelt. (Anzeige)

Preisübergabe: I.D. Gisela Bergmann Prinzessin von und zu Liechtenstein, Katja Moosleithner und Miriam 
Schüssler (jeweils 3. Platz), Adrian Vogler (1. Platz, im Hintergrund per Videocall zugeschaltet) sowie  
Veronica Hermes und Lukas Voellmecke (jeweils 2. Platz). Bild: Universität Liechtenstein

Stimmen der Preisträgerinnen und Preisträger 

Veronica Hermes:  
«Die intensive Auseinanderset-
zung mit einem im Rahmen des 
I&F Family Wealth Preservation 
Awards vorgegebenen Fallbei-
spiel führte dazu, dass ich das im 
Studium vermittelte Fachwissen 
nochmals vertiefen konnte.» 
 
Katja Moosleithner: 
«Ich konnte das theoretische 
Wissen direkt an einem Fallbei-
spiel anwenden und mich mit 
dem wissenschaftlichen Arbei-
ten vertraut machen. Der Award 
bildet auch im Hinblick auf die 
bevorstehende Masterarbeit 
eine sehr gute Vorbereitungs-
grundlage.» 
 
Miriam Schüssler: 
«Der Award hat verdeutlicht, 
dass es ein umfassendes unter-
nehmerisches Verständnis für 
Unternehmer und deren Familien 

benötigt, um ein Vermögen lang-
fristig und nachhaltig sichern zu 
können. Mit dem Fallbeispiel 
konnte ich das Bewusstsein für 
die vielseitigen Anforderungen 
beim Aufbau von Vermögens-
strukturen schärfen.» 
 
Lukas Voellmecke:  
«Der Award hat gezeigt, dass fa-
miliäre Werte wesentlich sind. 
Und dass es keine Standardlö-
sung für eine Vermögensstruk-
tur gibt.» 
 
Adrian Vogler: 
«Der Award ermöglicht es, das 
im Studiengang erlernte Wis -
sen im Rahmen eines interdis-
ziplinären Fallbeispiels anzu-
wenden. Die Herausforderung 
lag darin, die Interessen der 
Kunden zu erkennen und sie  
in eine rechtliche Struktur zu 
bringen.»
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